
Bezugspreis
alle vierteljährlich 2,50 beiWerdelgee Zuſtellung 2,75 durch

je Poſt 8,25 ausſchl Zuſtellungs
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Nr 6816 eingetragen

Für die Redaktion verantwortlich

Max Scharre in Halle
Sprechſtunden von 10 bis 12 Uhr

Fernſprecher Redakllon Nr 2532 Expedition Nr 176

u a

Morgen Ansgabe

gale Zeilun
Siebeminddreißigſter Jahrgang

ww 7

Nr 35 Halle a d Saale Don ceee eeerrereeenerstag den 22 Jannar

werden die Spalten oderRaum mit 30 Pfg len hat
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Moniags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Ueber den Aufenthalt des deutſchen Kronprinzen in
Petersburg wird von dort gemeldet Geſtern vormittag führte
der GroßfürſtThronfolger die Leibkompagnie des Preobraſchenski
ſchen Leibgarde Regiments deren Chef er iſt im Detaildienſt
dem Generallentnant von Moltke und den übrigen Herren von
dem Gefolge des Deutſchen Kronprinzen vor Hierauf wurde
das Hoſpital und die Kirche des Regiments beſichtigt und im
Anſchluß hieran fand ein Frühſtück im Kaſino ſtatt Während
desſelben hielt der Lommandeur des Regiments General Oſſerow
eine Rede auf den Kronprinzen in welcher er ſeinem Bedauern
darüber Ausdruck gab daß der Kronprinz nicht an
wejend ſein könne Hierauf brachte Generalleutnant v Moltke
einen herzlich aufgenommenen Trinkſpruch auf das Regiment
aus Schließlich toaſteten General Oſſerow und Generalleut
v Moltke auf die treue Kameradſchaft und Freundſchaft zwiſchen
der deutſchen und der ruſſiſchen Armee Abends fand ein Diner
beim deutſchen Botſchafter ſtatt an dem der Kronprinz jedoch
auch nicht theilnehmen konnte

Aus Dresden wird gemeldet Die Beſſerung im Befinden
des Königs ſchreitet in erfreulicher Weiſe fort Das
Dresd Journal meldet Geſtern wohnte der Kronprinz in

ſeiner Eigenſchaft als kommandkerender General des 12 Armee
korps im Nenſtädtiſchen Kaſino einem Vortrage über Maſchinen
gewehr Abteilungen bei und beteiligte ſich an dem daran an
jchließenden gemeinſamen Abendeſſen

Nach einer in Schwerin eingetroffenen Meldung ſind Herzog
und Herzogin Johann Albrecht und Prinz Heinrich XXXIII
Renß j L nebſt ihren Vegleitungen nach guter Ueberfahrt am
Dienstag in Santa Cruz auf Teneriffa eingetroffen

Der Landrat Dr Curt von Willich iſt geſtern in Birn
baum plötzlich geſtorben

Aus dem Reichstage
Kein Tag ohne eine Rede des Reich skanzles Es ſcheint

beinahe als wolle Graf Bülow ſein langes beharrliches
Schweigen bei den Zollver handlungen nunmehr
durch um ſo eifrigeres Eingreifen in die Verhandlungen des
Reichstages wieder wettmachen Allerdings liegen gerade im
Reichstage Anläſſe genug dazu vor nicht zuletzt infolge der Er
regungen die die ſcharfen Kaiſerworte gegen das bayriſche
Zentrum ſowie gegen die Sozialdemokraten hervorgerufen
haben Vielleicht hat noch der beſondere Wunſch dabei mit

gewirkt bis geſtern abend der Reichskanzler hat für ihn zu
einer parlamentariſchen Soirée eingeladen die Haupt
beſchwerdepunkte gegen ſeine innere und äußere Politik aus der
Welt zu ſchaffen und ſo ſeine Gäſte aus den verſchiedenen
Parteien bernhigteren Herzen empfangen zu können

Als erſter Redner trat heute der Abg Richter freiſ Vp
auf den Plan deſſen Etatrede große Beachtung fand er begann
wie Graf Bülow ſpäter ſagte zuerſt ſehr milde aber das dicke
Ende kam nach Abg Richter vermißte den Rotſtiſt im
Marineetat der von 1899 bis 1902 von 105 auf 234 Mill
Mark geſtiegen iſt Er verlangte die Zurückziehung der Truppen
und Schiffe aus China und unterzog dann die Kolonial
politik der Regierung einer äußerſt ſcharfen Kritik die den
Beifall der Linken und des Zentrums fand Er forderte nach
drücklich direkte Reichseinkommenſtener und nahm dann die
Aeußerungen des Reichskanzlers übe
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hältnis zu den Miniſtern unter die kriliſche Lupe Jn der Jetzt
zeit der Kabinet sregierung ſei es ſchwerer als je Mintſter zu
ſein Wenn es ſo weiter gehe würden die Miniſter zu Hand
langern herabgedrückt Nach Richter ſetzte ſich der Freikonſer
vative v Kardorff mit dem Bunde der Landwirte aus
einander ſeiner Rede fehlte aber wie der Abg Liebermann
feſtſtellte das rechte Feuer Ohne Umſturzgeſetz ſieht er keinen
Sieg über die Sozialdemokratie von den ſtumpfen geiſtigen
Waffen hält er nicht viel Der Abg Liebermann bereitete
ihm noch den Schmerz zu erklären einen freikonſervativen
Wähler kenne er überhaupt nicht Die direkte Reichsſteuer ver
langte auch der Abg Schrader von der freiſinnigen
Vereinigung der die Finanzpolitik der Regiernng eingehend
behandelte Auf ſeine Frage an den Reichskanzler was
Malzgerſte ſei blieb dieſer die Antwort ſchuldig Als

erfreulich bezeichnete es Herr Schrader daß der Antrag Rickert
über die Wahrung des Wahlgeheimniſſes endlich zu einem
geſetzgeberiſchen Schritt geführt habe Graf Bülow war
geſtern in ſeinem Fahrwaſſer er fand ſchöne und treffende
Worte die im Hauſe ihren Widerhall fanden Der Kaiſer
habe keinen kleinen Sinn er ſei man möge von ihm ſagen
was man wolle kein Philiſter Eine ſtarke und ausgeprägte
Jndividnalität auf dem Throne ſei ein Vorteil für ein Volk
wenn naturgemäß Reibungen auch nicht zu vermeiden ſeien
Die Perſon des Kaiſers aber ſcheide aus der Kritik aus da ſtehe
er ein Den Empfang der Buren hat Graf Bülow wie er
offen erklärte ſeinerzeit dem Kaiſer in Vorſchlag gebracht falls
dieſe ſich von dem engliſchen Botſchafter einführen ließen Die
in dieſem Sinne abgegebene Erklärung Dewets wurde ſpäter
zurückgezogen und damit war der Empfang unmöglich geworden
Dem Großſprecher und Maulheldentum in der auswärtigen
Politik trat der Kanzler ſehr ſcharf entgegen Grobheit ſei nicht
Würde und Kratzbürſtigkeit nicht Feſtigkeit Heute nimmt die
Etatsberatung ihren Fortgang

Abgeordneter Roeſicke und dte Deſſaner Sozialdemokraten

Am letzten Montag erſtattete der Abg Roeſicke ſeinen
Wählern in Deſſau Bericht über die Vorgänge im Reichstag
und ſein Verhalten bei der Beratung des Zolltarifs ſowie
über ſeinen Eintritt in die Fraktion der freiſinnigen Ver
einignng Seine Mführungen exteten reichen Beifall in der
von mehr als 1000 Perſonen beſuchten Verſammlung Jn der
darauf folgenden Diskuſſion wurde von einem Mitgliede der
nationalliberalen Partei die bekanntlich Herr Roeſicke
in Gemeinſchaft mit den Freiſinnigen ſchon dreimal das Reichs
tagsmandat übertragen hat zwar deſſen nutzbringende Tätigkeit

namentlich auf ſozialpolitiſchem Gebiete anerkannt zugleich
aber erklärt daß er infolge ſeines Zuſammengehens mit der
Sozialdemokratie insbeſondere ſeiner angeblichen Mitwirkung
bei der Obſtruktion die eine ſachliche Beratung des Zolltarifs
verhindert habe auf eine Wiederwahl ſeitens dieſer Partei nicht
rechnen könne Herr Noeſicke wies in ſeiner Erwiderung auf
dieſe Anklage nach daß eine wirkliche Obſtruktion gar nicht
ſtattgefunden habe und daß eine ſachliche Diskuſſion über den
Zolltarif durch ihn und ſeine Freunde ſchon deshalb nicht
verhindert werden konnte weil durch den doch auch in
nationalliberalen Kreiſen angefochtenen Antrag Kardorff
eine Beratung von vornherein abgeſchnitten worden ſei

Nachdrud verboten

SFerliner Planderei
Ein mißlich Ding im Rahmen einer Plauderei über die

empfindlichſte Frage der Welt über Religion zu ſchreiben
Zumal es hierin der ergebenſt Endesunterzeichnete mit
Preußens größtem König dem alten Fritz hält und jeden
nach ſeiner Faſſon ſelig werden läßt Aber lieber Leſer
ich darf dir nicht ein Berliner t e deſſenTragweite nicht zu äberſehen deſſen Außergewöhnlichkeit das
Geſpräch des Tages iſt

Vor einem Jahre hat der bekannte Aſſyriologe Friedrich
Delitzſch Profeſſor an der hieſigen Univerſität einen
Vortrag Babel und Bibel gehalten worin er die Um
wälzungen beleuchtete die der Bibelglauben durch die
neueren insbeſondere die babyloniſchen Ausgrabungen
erfahren muß Delitzſch wies die Abhängigkeit des bibliſchen
Alten Teſtaments von viel älteren babyloniſchen Quellen
nach Aus iſt die Mär von perſönlicher Offenbarung
Gottes lange vor Moſes und ſeinen zehn Geboten hat das
alles ſchon in Vabylon exiſtiert Und unter der Regierung
des babyloniſchen Königs Hannurabi 850 Jahre vor Moſes
2250 Jahre vor Chriſti Geburt geſchah es daß dieſer
Herrſcher ſeine Geſetze vom Sonnengott empfing damals
bereits beſtand der Glaube an einen einzigen alleinigen
Gott der reine n W alſo den die chriſtliche ſowohl
i auch die jüdiſche Religion auf die Bibel zurückführen

ill

Dieſer Vortrag des Herrn Delitzſch alſo wurde vor Jahres
friſt gehalten und in der Hofloge hörte der Kaiſer der
summus episcopus der preußiſchen Landeskirche die Aus
führungen wohlwollend an Des erhob ſich ein dumpf Ge
muürmel in der Orthodorie

Inzwiſchen erhielt der freigeiſtige Forſcher Hilfsmittel undyrlaub r Reiſe gen Babel um allda zum Entſetzen der
Strenggläubigen weitere Studien zu v en Und ſiehedal Zurückgekehrt von ſeiner großen eſe hält er einen

zweiten Vortrag Wieder kommt der Kaiſer Diesmal bringt
er ſogar ſeine Gemahlin mit

Hatte der Profeſſor im erſten Vortrag ſeine Auseinander
ebungen in eine vorſichtige und verbindliche Form gehüllt
o packte er diesmal derber zu gereizt durch die ſcharfen

Angriffe der lieben Orthodoxen Ja zum Entſetzen der

Buchſtabengläubigen ſchleuderte er den Satz in die Ver
ſammlung Hand aufs Herzl Außer der Gottesoffen

n die jeder Menſch in ſich trägt brauchen wir
eine

Lieber Leſer ich bitte dich dieſes rationaliſtiſche Wort an
geſichts des Herrſcherpaares Aber dem kühnen Forſcher
geſchah nichts die Sonne der fürſtlichen Huld wird ihm
weiter leuchten Ob ſie auch ſcharf hineinſtrahlen wird in
die Finſternis der unduldſamen Strenggläubigkeit So
weit ſind wir in Preußen wohl noch nicht

Aber ein köſtlich unvergeßlich Bild bot jener Abend in
der Singakademie doch der Hof und die Großwürdenträger
des Reiches den zerſetzenden Ausführungen des Rationaliſten
lauſchend Eines Rationaliſten der als ein Umſtürzler des
bisherigen Glaubens als ein Revolutionär der Religion
erſcheink Die Reaktion verhüllt ihr Haupt

Mit einem Schlage ward er der Held des Tages dieſerGelehrte mit der ſtrengen ſcharfen beinahe Wueivigen
Sprechweiſe Was Jahre energiſcher emſiger Arbeit nicht
vermocht ein Vortragsabend in der Singakademie hat
ſeinen Namen in die Maſſen geſchleudert ihn ſelbſt zu einem
bewunderten Heros der Ueberzeugung gemacht Von allen
Bierbänken Berlins und Umgegend tönt ſein Name den Ein
tretenden entgegen auf allen Diners und ſive eclock teas
wird gobibelt und gebabelt und meine ganz reizende dafür
aber um ſo hirnloſere Tiſchnachbarin von vorgeſtern ſpranvom Tennis und Maeterlinck jäh auf den guten Dugſch
über und belehrte mich weiſe daß der bibliſche Sündflut

bericht aus alten polytheiſtiſchen Sagen geſchöpft und der
monotheiſtiſche Glaube keine Spezialität des aunserwählten
Volkes ſei ſie ſelbſt gehörte zu den Auserwählten
daß die zehn Gebote von dem mythiſchen Moſes oberflächlich
redigiert und von Luther falſch wiedergegeben ſeien und
daß es eine der größten Verirrungen des menſchlichen Geiſtes
an die Bibel für eine göttliche Offenbarung zu

alten
Das alles hatte ich zwar von Delitzſch viel beſſer gehört

aber dieſe tiefſinnigen Bemerkungen aus dem kußfrohen
Mündchen einer brünetten Schönheit zu vernehmen ich
war vat Sogar der Rehrücken bäumte ſich und blieb mir
im Halſe ſtecken

Während das Teufelswerk der freien Forſchung im Begriff
iſt dem naivkindlichen Wort und Wunderglauben das
Lebenslicht auszublaſen während ſich allenthalben das Be

ur Verſchleppung der Verhandlungen über das Zoll
tarifgeſetz hätten aber die Mehrheitsparteien durch
Beſchlußunfähigkeit und widerrechtliche Anwendung bezw durch
Abänderung der Geſchäftsordnung ſelbſt am meiſten beigetragen

Was ſein Verhältnis zur Sozialdemokratie
betreffe ſo würde er es als eine Pflichtverletzung betrachten
wenn er das was er für richtig erkonnt nur deshalb nicht

reren wollte weil auch die Sozialdemokratie das gleiche
erſtrebe

Namens der Sozialdemokratie zollte alsdann der Abg Psus
Herrn Roeſicke feltenes Lob erklärte aber zugleich daß ſeine
Partei ihm trotzdem auch diesmal einen Kandidaten aus ihren
Reihen entgegenſtellen müßte weil nur Sozialdemokraten die
Intereſſen der Arbeiter mit der erforderlichen Energie ver
treten könnten und dieſe im 1 anhaltiſchen Wahlkreis die
Mehrheit bildeten Seine Partei rechne um ſo mehr
auf einen Sieg als die Nationalliberalen wie man
ja gehört habe Herrn Roeſicke diesmal im Stich
laſſen würden Jn ſeiner Erwiderung wies Herr NRoeſicke
beſonders darauf hin daß ein Sozialdemokrat mehr
oder weniger ohne Bedeuiung für den Einfluß der Partei im
Reichstage ſei da ſie ja nur z der Geſamitheit der Mitglieder
ausmache und daß ihre Erfolge auch bei einem weſentlichen
Zuwachs doch immer von der Haltung der übrigen Parteien
abhängen würden deshalb ſei die Frage aus was für Männern
ſich die letzteren zuſammenſetzen zweifellos für die Arbeiter von
weit größerer Bedeutung Er fügte hinzu daß ein Sieg der
Partei des Herrn us nur dann zu erwarten ſeti wenn ſeine
bisherigen Wähler ihm untren würden

Dieſe Ausführungen fanden um ſo lebhaftere Zuſtimmung
als in Deſſau von niemandem bezweifelt wird daß wenn der
Abg Roeſicke in dem bevorſtehenden Wahlkampf unterliegen
ſollte die Wahl eines Sozialdemokraten ſicher ſei Die Un
zufriedenheit der Nationalliberalen über das Zuſammengehen
des Abg Roeſicke mit der Sozialdemokratie beim Zolltarif
würde alſo gerade der von ihnen am meiſten bekämpften Partei

zu einem Siege verhelfen v
Politiſches

Die Erklärungen die der Reichskanzler Graf Bülow über
die Beziehungen der deutſchen und engliſchen Politik
ſoweit ſie gemeinſame Jntereſſen berühren abgegeben hat ſind
in England beifällig aufgenommen worden Aus London
telegraphiert man Graf Bülows Rede wird in hieſigen Regie
rungskreiſen ſehr ſympathiſch beurteilt da ſich der darin dar
gelegte Standpunkt durchaus mit Balfours verföhnlichen
Erklärungen in ſeiner Guildhall Rede decke Seine Be
merkungen über Kipling werden in hieſigen gebildeten
literariſchen wie politiſchen Kreiſen durchaus geteilt
Auch die Preſſe kann dem verſöhnlichen Tone des
Reichskanzlers ihre Anerkennung nicht verſagen So ſchreibt die
Times am Schluſſe eines langen Leitartikets Wir freuen uns

wahrzunehmen daß Bülows Sprache bei dieſer Gelegenheit
durchweg verſöhnlich lautet allein wir ſind nicht ſicher daß
ieſe Abkehr von ſeiner früheren Art ein Beweis für die
imponierende Mächtigkeit Deutſchlands in der
internationalen Politik iſt Daily Telegr verteidigt
ſagt
das engliſch deutſche Zuſa mmengehen in Venezuela und

Die Mitwirkung Deutſchlands iſt nicht von uns nach

n e nääſtreben geltend macht mit alten Vorurteilen und Ueber
lieferungen aufzuräumen hat falſcher von der Allgemeinheit
lange überwundener Ehebegriff wieder einmal den Tod eines
Menſchen herbeigeführt Der Oberleutnant der oſt
afrikaniſchen Schutztruppe Werner v Grawert der ſich
ſeit dem Herbſt auf Urlaub befindet hat den Rechtsanwalt
Dr Aye aus Flensburg Oberleutnant der Reſerve im
Duell erſchoſſen

Jm Grunewald auf dieſem klaſſiſchen Boden der Duelle
kam der blutige Handel zum Austrag Manch junges Blut
hat dort ſchon ſein Leben gelaſſen Um eine
einen Wortwechſel in den meiſten Fällen aber r und
auch bei dieſem Duell um das alte erbittertſte ewig bleibende
Kampfobjekt das Weib Die weiten ausgedehnten Gelände
des Grunewaldes begünſtigen alle Unternehmen in die das
Auge des Geſetzes nicht hineinblicken ſoll Jn dem Forſt
ſind viele einſame entlegene Stellen die der Fuß des kom
munen Wald und Wieſenausflüglers nie berührt Gar in
den Winterwochentagen kann man ſtundenlang wandern
ohne eines teuren Mitmenſchen gewahr zu werden Hie und
da lugt ein ſcheues Reh fürſichtig aus klettert ein munteres
Eichkätzchen behende den Koniferenſtamm entlang krächzt
ein Rabenpaar über unſeren Häupten Man dünkt ſich in
Thüringens herrliche ſtille Waldungen verſetzt Bei ſehr
lebhafter Phantaſie natürlich

Dieſer e Moosboden des Grunewalds alſo iſt dieſer
Tage zum tauſendſtenmal mit dem ganz beſonderen
mit Menſchenblut getränkt worden Von des Gegners
Kugel tödlich in den Hals getroffen ging Dr Aye ins
Schattenreich ein Was den Fall ſo über die Maßen be
trübſam macht iſt der Umſtand daß der Gefallene in fünf
jähriger glücklicher mit fünf Kindern gegete Ehe
Der Konflikt ſoll ſchon längere Zeit zurü rer
haben Verhandlungen ſtattgefunden um den r

ehe d der ar hat ſich mit der An
gelegenheit ſehr eingehend beſchäftigt

Der Sieger in dieſem Gottesurteil hat ſich ſeiner Kom
mandobehörde geſtellt Er braucht ſich nicht zu ſorgen ein
bißchen e ſng und die Sache iſt erledigt

Vergebens haben ſich die größten Geiſter unſerer Zeit
gegen dieſen konzeſſionierten Mord aufgelehnt vergebens
hat ein Schopenhauer gegeißelt Bei e des
Chriſtentums wurden die Gladiatorenſpiele aufgehoben an
ihre Stelle aber iſt in der chriſtlichen Zeit das Duell ge
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geſucht worden aber da die deutſche Regierung ähnliche Be
ſchwerden gegen Venezuela hatte wie wir und da wir auf
diplomatiſch freundſchaftlichem Fuße mit ihr ſtehen wäre es die
gröbſte Verletzung der internationalen Höſlichkelt geweſen
den Vorſchlag gemeinſamen Vorgehens zurückzuweiſen Das
Geſchrei in einigen Kreiſen gegen dieſes unvermeidliche Ver
fahren war unſinniger als die meiſten ſolcher Ergüſſe des Leicht
ſinnes

Die Erwiderung des Reichskanzlers auf die Ausfüh
rungen des Abgeordneten Dr Schädler zum Swinemünder
Telegramm des Kaiſers an den Prinzregenten hat wie die
Allgemeine Zeitung vernimmt wegen ihrer rückhaltloſen

Offenheit und wahrheitsgetreuen Darlegung der ganzen An
gelegenheit am bayeriſchen Hofe großen Anklang gefunden

Die Köln Zeitung wendet ſich gegen neue Unwahr
heiten engliſcher und amerikaniſcher Blätter
Deutſchland gegenüber Nach den Daily News ſoll
der amerikaniſche Botſchaſter in Berlin auf Aufforderung ſeiner
Reglerung die deutſche Regierung zur Rede geſtellt haben
darüber ob Deutſchland die ſranzöſiſchen Rechte auf den
Panamakanal erwerben wolle Deutſchland hätte verneint
Nach der Times wühle Deutſchland in Kolumbien gegen die
Unterzeichnung des Panamakanalvertrags mit Amerika ſeitens
Kolumbiens und ſtrebe eine Marineſtation an Solche Tor
helten ſagt die Köln Ztg ſind höchſtens beleidigend für die
amerikaniſche Diplomatie der man eine ſo unglaubliche Un
wiſſenheit und ſolche Unkenntnis der politiſchen Lage zutraut
Auf derſelben Höhe ſteht die amerikaniſche Meldung Präſident
Caſtro habe ſchon vor einer Woche gewußt die deutſche Re
gierung habe ihre Marine angewieſen vor Eintreffen Bowens
in Waſhington venezolaniſches Gebiet anzugreifen Die deutſche
Regierung denkt nicht daran die Operationen in Venezuela von
Berlin aus zu leiten Wenn man uns ſagt das Blatt ſchon
alle möglichen ſchwarzen Pläne zutraut ſollte man doch be
denken daß die deutſche Regierung nicht ſo hirnverbrannt iſt
abſichtlich den Gang der friedlichen Verhandlungen zu ſtören

Parteinachrichten

Unter der Spitzmarke Herr Baſſermann und der
Bund der Landwirte ſchreibt man aus Jena Undank iſt
der Welt Lohn Nie wird Herr Baſſermaun die Wahrheit
dieſes Sprichwortes mehr beklagen als in der gegenwärtigen an
Enttäuſchungen reichen Zeit Erſt hat er den Agrariern zullebe
an dem Zuſtandekommen des Zolltarifs mitgeholfen n in
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und Unterſtüzung des Herrn vSajſſermann abzu
ſehen und einen eigenen Kandidaten deutſchſozialer
Färbung Richtung Liebermann v Sonnenberg aufzuſtellen
Die Vertrauensmänner gaben ſich der Hoffnung hin daß die
Nationalliberalen eine ſolche Kandidatur unterſtützen werden

Die Nationalliberalen wollen freilich zunächſt an der
Kandidatur Vaſſermann feſihalten Baſſermanns Wiederwahl
iſt aber ohne die konſervative und bündleriſche Unterſtützung
undenkbar So beſteht die Ausſicht daß bei der nächſten Wahl
der ſozialdemokratiſche Kandidat den Sieg über die zer
ſplitterten Reaktionsgruvpen davonträgt

Beiden Stadtverordneten wahlen in Offenburg
in der dritten Klaſſe ſiegte am Montag nach der Bad Landes
zeitung die Liſte der vereinigten Nationalliberalen
Sozialdemokraten und Demokraten mit 579 Stimmen
gegen das Zentrum welches 476 Stimmen erhielt

Der Vorwärts teilt in der bekannten Affäre mit Die
60 Mark Spitzelgelder haben wir nunmehr da der Spender
weder Einſpruch erhoben noch die Summe abgeholt der ſozial
demokratiſchen Parteikaſſe zu Händen des Kaſſierers A Geriſch
abgeſandt

Verwaltung und Rechtspflege

Das vielbernfene Grimmer Landratslied Wenn
ich einmal der Landrat wär wird nun auch das Reichs
gericht beſchäftigen Die beiden Verurteilten Redakteur
Brandt als Verfaſſer und Redakteur Stechert als Drucker
der erſtere wurde wie erinnerlich zu 1 Monat Gefängniß der

treten Alle Gründe der Vernunft und des Gefühls laufen
ohnmächtig Sturm gegen den Kaſtengeiſt und ſeine ſogenannte
Standesehre

Wie müßig in einem Zeitalter von Standesehre zu ſprechen
da Prinzen ſich mit Schauſpielerinnen Prinzeſſinnen ſich mit
Sprachlehrern in Liebe vereinen Was für zentnerſchwere
Steine aber auch auf Luiſe und ihren Giron geworfen werden

die hohe Berliner Obrigkeit nimmt ſich ihrer mütterlich
an Die gute Polizei tritt für die beiden ein voll und
ganz mit aller Macht über die ſie gebietet Nicht anders
wenigſtens iſt das folgende große Ereignis zu erklären Vor
einigen Tagen wurden von rührigen Verlagsanſtalten Poſt
karten in den Verkehr gebracht welche die Kronprinzeſſin
Luiſe von Sachſen zuſammen mit dem Sprachlehrer und
Liebesheros Giron zeigen Ein ganz ſchwunghafter Handel
ſoll damit betrieben worden ſein Gott das artige Publikum
intereſſiert ſich für ſo was mal was anderes Empfindet
auch beim Anblick des Paares ſo eine liebe köſtliche kleine
Schadenfreude Da aber kam das wachſame königliche
Polizeipräſidium und ſchrumm es unterſagte den Vertrieb
der LuiſeGiron Karten nicht nur im Straßenhandel
ſondern auch in den Ladengeſchäften verbot auch das Aus
ſtellen in den Schaufenſtern Und das Vaterland iſt wieder
einmal gerettet
Auch das brave Kind die Poſt ſoll demnächſt eine Ver

fügung erlaſſen daß dieſe ſtagtsverräteriſchen Karten von
der Beförderung ausgeſchloſſen ſind

Eine recht weit getriebene Delikateſſe mein ich Denn
wenn dieſe Karten auch nicht von gutem Geſchmack zeugen
welcher Kaufmann kann ſich in ſeinen Geſchäften von
äſthetiſchen Rückſichten leiten laſſen ſo verletzen ſie doch
weder Ordnung und Sitte noch den Anſtand mitſamt dem
Scham efühl

z as Schamgefühl Gemeinhin pflegt man anzunehmen
daß in jedem Menſchen die Schain ſtark genug ſei um ihn
nur im dringendſten Notfall die Mildtätigkeit ſeiner Mit
menſchen anrufen zu laſſen Sie trifft nicht mehr zu dieſe
Annahme Eine neue Aera in der Geſchichte der Vettelei

angedrochen eine neue BettlerSpezialität entdeckt
worden wir haben jetzt auch den reichen Bettler
Wörtlich genommen bitte

Dieſer Tage wurde hier beim Betteln ein Herr v E ab
efaßt ein Mann der ein feſtes Monatseinkommen von

Mark bezieht Dieſer Edeling er ſteht an der

kehlere zu 900 M Geldſtrafe verurteilt haben gegen das
Urtell Reviſion eingelegt desgleichen der Staatsanwalt gegen
die Freiſprechüng des mitangeklagten Rittergutsbeſitzers Becker

rich 8anerhzt hat den Reviſionstermin für den 17 März
angeſetzt

Heer und Flotte
Auf Anregung des Kaiſers ſind wie aus Rudolſtadt in

Beſtätigung und Ergänzung früherer Meldungen berichtet
wird die Dispofitionen für die Kaiſermanöver
mit Rückſicht auf die Königsfamille in Dresden
geändert worden Es wird ſich das 12 Armee
korbs nicht an den Manövern beteiligen An ſeiner
Stelle wird das 4 mit dem 19 Armeekorps unter
dem Oberkommando des Geserals v Hauſen gegen das 10
und 11 unter General v Wittich manöverieren Als
Terrain iſt die Gegend zwiſchen Merſeburg und Kaſſel gewählt
Das Haupttreffen findet bei Ohrdruf ſtatt womit gleichzeitig der
dortige nene Truppenübungsplatz für das 11 Korps anusgeprobt
werden ſoll Das Kaiſermanöver beginnt Ende Anuguſt
Jnnerhalb des 11 Armeekorps werden bereits Vorbereitungen
dazu getroffen
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243 Sitzung vom 21 Janugr 1 Uhr
Das Haus iſt ſchwäch beſetzt
Am Bundesratstiſche v Goßler Frhr v Thiekmann

Graf Poſadowsky u a
Die erſte Beratung des Etats wird fortgeſetzt
Abg Richter frſ Vp Zweierlei gibt dem Etat ſeine Be

deutung einmal die Zuſchußanleihe und dann die Tatſache daß
höhere Matrikularbeiträge nicht erhoben werden können Das
große Defizit iſt die unmittelbare Folge des Flottengeſetzes Der
Schatzſekretär erzählte uns wunder was für Abſtriche der
Bundesrat gemacht haben ſollte Am Marine Etat hat er wohl
nichts abgeſtrichen Und doch wäre gerade dieſes ungünſtige Jahr
ſehr geeignet dazu die Fertigſtellung der Flotte noch hinaus
zuſchieben War es denn auch nötig ein Grundſtück für das
Marineamt im beſten und teuerſten Viertel von Berlin zu er
werben 2 Das Marineamt konnte doch auch in einem Vorort
ſitzen Was uns der Konflikt mit Venezuela koſten wird wiſſen
wir nicht Weshalb aber klebt unſer ganzes Kreuzergeſchwader
noch in e n Ein Seekrieg iſt dort doch nicht zu führen
Die großen Koſten für Kiautſchau ſind nicht gerechtfertigt unſer
Handel wird nur geringen Nutzen davon haben wenn ich auch
anerkennen will daß die Koſten für Bergwerke und Eiſenbahnen d
vom Privatkapital getragen werden im Gegenſatz zu unſeren
Gebieten in Afrika Jm Kolonialetat werden dleſes Jahr

2 Millionen weniger ausgegeben aber nur deshalb weil dies
mal kein Koloniglgebäude in Berlin gebaut wird Wie traurig
es mit unſeren Kolonien ſteht zeigen deutlich die amtlichen
Berichte die Bahnen in Afrika ſind zwar nichts wert beſonders
über die Uſambara Bahn wird ein vernichtendes Urteil
gefällt Die Bahn von gang nach Korogwe brachte
gar im Vorjahr 30 M Ueberſchuß Heiterkeit aber jetzt er
fordert ſie auch Zuſchüſſe Man ſollte überhaupt jetzt von allen
afrikaniſchen Bahnprojekten abſehen Der Vertrag mit der Oſt
afrikaniſchen Geſellſchaft iſt unter Umgehung des Reichstags
zuſtande Her en und daher nach meiner Meinung null und
nichtig Den Wünſchen nach Vermehrung der Kavallerie ſtehen
wir ablehnend gegenüber bei dem heutigen Stande der Schieß
waffen hat die Kavallerie nicht mehr den Wert wie früher
Ebenſo verſtehen wir nicht wie man wie es aus dieſem Hauſe
heraus geſchehen iſt jetzt einem Antrag einbringen kann
die Mililärpenſionen zu erhöhen Dazu iſt jetzt der un
geeignetſte Moment Eher ſollte man doch die Wohnungs
geldzuſchüſſe der Beamten erhöhen Jm Militäretat finden wir
auch einen Vertrag mit der Stadt Krefeld zum Bau einer
Kaſerne für eine Huſaren Garniſon Die Sache ſcheint auch ganz
improviſiert zu ſein erſt beim Abſchied des Kaiſers auf dem
Bahnhof erfuhr die Stadt von der ihr zugedochten Garniſon
Jch frage alſo den Kriegsminiſter ob er ſelbſt auch davon über
raſcht wurde oder vorher davon informiert war Redner der
der Tribüne den Rücken kehrt und mit ſehr leiſer Stimme ſpricht
iſt im Zuſammenhange kaum noch verſtändlich Am beſten wäre
es wenn wir die Branntwein Liebesgaben aufhöben dann
kämen wir am ſchnellſten ans unſerer Finanzmiſere heraus
Die Verhältniſſe werden ſich nicht eher beſſern ehe nicht die
Unſicherheit beſeitigt iſt Der Schatzſekretär ſagt ſelbſt wie die
neuen Handelsverträge ausſehen das iſt ein Buch mit ſieben
Siegeln Daraufhin ſoll nun jemand Geſchäfte machen
Machen Sie gute Politik dann bekommen Sie gute Finanzen
Aber an der Finanzreform murkſen Sie ſchon 5 Jahre herum

Das Syſtem der Zuſchußanleihen werden wir nicht einreißenlaſſen Weshalb Je man nicht die Matrikularbeiträge d

Die meiſten Bundesſtaalen würden dies ſehr gut ertragen
können und wenn man in einzelnen Bundesſtaaten ſelbſt die
Einkommenſteuer exhöhen müßte ſo könnte das nur erzieheriſch
wirken Von verſchiedenen Seiten P ſchon hier über die Diäten
Purg,e ohne daß der Reichskanzler ſich dazu t hat
getr richkanzler muß aber doch den Mut ſeiner Meinung

aben
Auch über die Kaiſerlichen Kundgebu

worden Früher durfte die Perſon des Kalſers überhaupt nichtin die Debatte gezogen werden Das iſt jetzt anders und
mußte anders werden Wenn man überall nur im
Reichstag nicht über die Kaiſerreden ſprechen dürfte ſo wäre
das eine konſtitutionelle Farce Eine Kritik der geſtrigen

m ſidat auggen s des Falles Krupp fteht mir
nicht zu Der Reichskanzler ſprach davon daß er eine
moraliſche Verantwortlichkeit für die Kalſerkundgebungen
übernehme Als das Swinemünder Telegramm explodierte
Heiterkeit war der Kanzler in Bayreuth Hat denn der

eichskanzler auch dem Kaiſer dargelegt daß die Exploſion
des Telegramms gerade das Gegenteil der beabſichtigten
Wirkung hervorgerufen hat Die öffentliche Meinung iſt da
durch provoziert und dem Zentrum iſt etwas paſſiert was ſonſt
nur der er zu paſſieren pflegt Auch das Zentrum
hat hier ein Schweineglück gehabt Heiterkeit Was bei uns
anſtößig iſt iſt die Tatſache daß Kundgebungen erfolgen vhme
daß der Kanzler überhaupt gefragt worden iſt Das iſt nicht
konſtitutionell Das iſt perſönliche Kabinettsregierung wie ſie
vor Jahrhunderten üblich war Unſer einer greift ſich an die
Stirn und frägt ſich wie iſt es möglich daß ſo etwas publizlert
werden kann denn das iſt doch geradezu die Ausſchaltung der
Miniſter von der Verwaltung Noch nie war es ſo ſchwer
Miniſter zu ſein wie jetzt Der inzwiſchen erſchienene Reichs
kanzler Graf Bülow nickt mit dem Kopf große Heiterkeit
Die Miniſter ſind wahrlich in keiner beneidenswerten Lage
Fürſt Bismark iſt ſehr mit Unrecht ein Handlanger genannt
er war ſtets Miniſter aber wenn es ſo weiter geht mit der
perſönlichen Kabinettsregierung dann werden in der Tat die
Miniſter zu Handlangern und dies würde nicht bloß für unſer

rn ondern auch für die Krone felbſt von großem
Nachte einAbg v Kardorff Reichsp Jmmer neue Anleihen werden
aufgenommen und dabei ſtehen die Reichspapiere ſchon ſo wie
ſo ſehr niedrig Dies iſt nur ein Folge davon daß der Markt
mit induſtriellen Aktien und Obligationen überſchwenimt iſt
weit mehr als eine Milllarde davon ſind im Umlauf Gegen
die ſchrankenloſe Ausgabe ſolcher Papiere müſſen wir
endlich etwas tun Man müßte die Obligationen einem
hohen Stempel unterwerfen oder ſie von einer beſon
eren Genehmigung abhängi und eine ſchnelle

Amortiſation vorſchreiben Eine Reichseinkommenſteuer kann
ich nicht empfehlen dieſelbe würde nur eine Reihe großer Ver
mögen aus Deutſchland vertreiben Haben wir doch auch ge
ſehen wie bei Einführung der neuen Einkommenſteuer mehrere
große Vermögen Preußen verlaſſen haben Daß die deutſche
Bourgeoiſie gegen die Arbeiterſchutzgeſetzgebung ſei iſt unmög
lich Die Bourgeoilſie hat willig und ohne Murren die großen
Laſten dieſer Geſetzgebung in Dentſchland auf ſich genommen
Jch habe mit der Regierung das Vertrauen daß ſie für dieLandwirtſchaft günſtige Handelsverträge abſchlleßen wird Die
jenigen Abgeordneten welche den Zolltarif mit zuſtande haben
bringen helfen haben dem Lande einen ſehr großen Dienſt
erwieſen Jch kämpſe ſchon Jahre lang für die land wirtſchaft
lichen Jntereſſen und verſtehe davon ebenſoviel wie v Wangenheim Hertel und die anderen Herren Das Fallenlaſſen des
Sozialiſtengeſetzes kann ich nur bedauern Gegen die Sozial
demokraten kann man nur mit einem Geſetz etwas machen
Man redet immer von einem Kampfe mit geiſtigen Waffen aber
die geiſtigen Waſſen ſcheinen außerordentlich ſtumpf geweſen zu
ſein denn bis jetzt haben ſie gegen die Sozialdemokraten nichts
genützt Je mehr die Sozialdemokratie ſich ausdehnt um ſo
mehr beſteht die Gefahr daß wir ſchließlich wieder zum Ab
ſolutismus kommen Hier bekämpfen die Sozialdemokraten
immer die agrariſchen Forderungen aber die franzöſiſchen Sozia
liſten ſtehen auf der extremen agrariſchen Seite Daß jetzt

n iſt hler geſprochen

Zwietracht zwiſchen den Anhängern der Landwirtſchaft bei ung
entſtanden iſt bedauere ich Jch erinnere an die Mahnung
Bismarcks Seid einig einig einig Was ſoll das bei den
Wahlen werden wenn wir nicht einig ſind Ein Troſt iſt
immer noch daß manches nicht ſo heiß gegeſſen wird wie es
gekocht wird Die Perſon des Kaiſers ſollte hier nicht in die
Debatte gezogen werden ſonſt könnte es dazu kommen daß hier
Majeſtätsbeleidigungen ausgeſprochen werden die draußen
ſchwer beſtraft werden würden
W Abg Schrader fr Vag faſt unverſtändlich beſpricht den Etat
und bemerkt er könne den Ausführungen des Abg Richter im
allgemeinen vollkommen zuſtimmen namentlich ſeiner Kritil

Schwelle der Fünfzig beſt ein beträchtliches Vermögen Was dieſem Bildungsverein der ſichtlich beſtrebt iſt ſich
das jedoch durch Gerichtsbeſchluß feſtgelegt iſt denn beſagter
Herr ſteht als Verſchwender unter Kuratel Nur jene
400 Mark monatlich betragenden Zinſen ſeines Vermögens
werden ihm ausgehändigt Da er indes mit dieſer Summe
nur wenige Tage auskommt ſo hat ſich der Verſchwender
um ſeine Einnahmen zu vergrößern auf die Bettelei
gelegt Wie meinſt du Ben Akiba

An dem Tage an dem ich die Nachricht von dieſem
plebejiſchen Ariſtrokaten vernahm beſuchte ich einen Verein
der die Plebejer zu Ariſtokraten machen will Jch ging in
die Neue Freie Volksbühne Vor elf Jahren von
dem hervorragenden und ſelbſtloſen Philoſophen Poeten
und Philanthropen Bruno Wille begründet zählt der
Verein jetzt zweitauſend Mitglieder zur Hälfte iſt es diebeſſere Hälfte weiblichen Geſchlechts Eine recht
ſtattliche Anzahl angeſichts der Konkurrenz durch die ältere
Freie Volksbühne die von der ſozialdemokratiſchen Partei
ewiſſermaßen ſanktioniert iſt während die Neue Freie
ängere Zeit in Acht und Bann getan war

Alle Handwerke ſind unter den Mitgliedern vertreten
das Hauptkontingent ſtellen Buchdrucker Tiſchler Schloſſer
und Schneider unter den männlichen Näherinnen und
Schneiderinnen unter den weiblichen Mitgliedern Aber auch
ein Halbdutzend Kollegen von meiner Fakultät upd eine
Schweſter in Apoll befinden ſich darunter

Die Kunſt dem Volke Unter dieſer Deviſe arbeitet
der Willeſche Verein Seine Mitglieder die ums tägliche
Brot ſcharf zu fronden haben durch erhebende und be
freiende Kunſtwerke aus der Miſere des Alltagslebens
emporzuheben zu den lichten Höhen der reinen Kunſt das
iſt das wunderſchöne Ziel des Vereins

Unter der feingeiſtigen Leitung des Literatur und
Menſchenkenners Bruno Wille rückt der Verein der Ver

ren ſeiner edlen Abſicht immer näher Für einen
winzigen Monatsbeitrag den auch die kleinſten Lohnarbeiter
erſchwingen können lernen die Mitglieder die dramatiſchen
Standardwerke der Weltliteratur kennen Mit Schiller und
Molière mit Anzengruber Gogol und Hebbel hat man ſie
bekannt gemacht Aber auch pung modernen Autoren
Sudermann Hauptmann Dreyer ſind auf dem Spielplan
vertreten Der Wir Teil von Björnſons Ueber die
Kraft iſt in Deutſchland zuerſt von dem Verein aufgeführt
worden

nicht auf den einſeitigen Parteiſtandpunkt zu ſtellen ſeinen
hohen Kulturwert verleiht iſt der Umſtand daß er eine
große Zahl von Menſchenkindern der ſonntäglichen Kneiperef
und den niederen Unterhaltungslokalen entreißt

Mich lockte am jüngſten Sonntag der öſterreichiſchen
Poetin M E Delle Grazie vieraktiges Drama
Schlagende Wetter in die Volksbühne Mit viel

Kraft und derber dramatiſcher Wirkung iſt der Haß eines
im Dienſt verſtümmelten Grubenarbeiters gegen den Berg
werksbeſitzer und Kapitaliſten Liebmann geſchildert Arme
Leute Milieu genügſam bekannt aber von ſicherer Hand
kunſtvoll geſchildert Unter den Schauſpielern ein junges
unbekanntes Talent Alexander Ekert der einen
vergrämten Bergmann mit entzückender Einfachheit ſpielte

nd das Auditorium Noch nie habe ich ein ſo an
dächtiges aufnahmebereites Publikum geſehen Das
Theaterſpiel war all den Hunderten ein Sonntags
Nachmittags Gottesdienſt

2 mNun haben wir ihn genoſſen Jhn den Großen Er
habenen den ſich die Berliner Kritik zu einem Gott
konſtruiert hat Maurice Maeterlinck Er kam mit
ſeiner Frau und ihrer franzöſiſchen Truppe nach Berlin und
Madame ſpielte am Leſſingtheater die Monna Vanna
Sie ſpielte o re wir darüber Madame würde
ſich vielleicht entrüſten und ſagen wie unhöflich dieſe
Deutſchen Aber die Mannen von Berlin W klatſchten
dennoch Beifall bis Maeterlinck erſchien Sie mußten
doch auf ihre Koſten kommen hatten zehn Mark für den
Parkettſitz geblecht

Auch zu einem Maeterlinck Bankett hat man ſich auf
geſchwungen Man ſpeiſte im Hotel de Rome feierlich
und gemeſſen Hermann Sudermann ſprach ein paar Be
rüßüngsworte ſo wenig wie man s ſonſt gar nicht bei
m gewohnt iſt er hat ſich entſchieden gebeſſert dann

ließ ein Maeterlinck Biograph eine Feſtrede vom Stapel
und zuletzt antwortete der flämiſche Dichter Es war ſehr
ſtimmungsvoll und männiglich freute ſich ſeinen Freunden
Bekannten und Verwandten erzählen zu können mit dem
großen Maeterlinck zuſammen getafelt zu haben

Julius Knopf



e huld hlechlen Flage eleinkommenſtener an echten Finanzlage80 e Wirtſchaftspolitik wie ſie u a in dein Börſen Je zum

Ausdruck gebracht ſei Der Zolltarif werde in der Faſſung desAntrags Kordonff nie in Kraft treten bei den n sverträgen

werde die ganze Frage nochmals aufgerollt werden Zu
befürchten ſei nur daß die neuen Handelsverträge keinengefallen würden Den Reichskanzler bitte er endlich zu ſagen
was unter dem Worte Malzgerſte zu verſtehen ſeſ Ferner
bitte er den Reichskanzler bei dem Kaiſer wegen ſeiner Kund
ebungen vorſtellig zu werden damit ſich der Reichstag in
ukunft nicht mehr mit der Perſon des Kaiſers ſondern nur

mit dem verantwortlichen Reichskanzler zu beſchäftigen habe
Die meiſten Arbeiter gehörten nun mal der Sozialdemokratie
an und Angriffe gegen die Sozlaldemokratie würden
von den Arbeitern als Angriffe gegen ſie ſelbſt
angeſehen Nicht durch ſolche Aungriffe ſondern durch
eine perſ Wirtſchaſts und Steuerpolitik könnte
man die Arbeiter der Sozialdemokratie abſpenſtig machen
ür die Abänderung des s danke er dem ReichsZahier von Herzen hoffentlich würden jetzt auch die amtlichen

Wahlbeeinfluſſungen aufhören wie dies ſchon Kaiſer Friedrich
dringend gewünſcht hätte

Abg Liebermann v Sonnenberg Autiſ Auch ich danke dem
Reichskanzler für ſeine Erfüllung nuſerer alten Forderung
beſſer wäre es geweſen wenn man die Vorlage ſchon m
eingebracht hätte damit man bei den Nachwahlen ſchon Er
fahrung ſammeln könnte Auch elne Novelle zum Börſengeſetz
wäre dringend nötig geweſen Herr v Kardorff unterſchätzt die
geiſtige Waffe gegen die Sozialdemokrattke ſie wäre nie ſo groß
geworden wenn man nicht im Kampf gegen ſie ſo furchtbare
Fehler gemacht hätte Der Zolltarif iſt nur zuſtande gekommen
weil Graf Bülow viel Glü a hoffentlich kommt bei den
Handelsverträgen die Landwirtſchaft doch zu ihrem Recht Zu
einem Kampf zwiſchen Konſervaliven und Bund der Landwirte
iſt gar kein Grund vorhanden Herr v Kardorff iſt im über
wallenden Zorn aus dem Bunde ausgetreten aber keiner ſeiner

iſt ihm gefolgt Ohne neue Steuern werden wir das
efizit nicht beſeitigen können in erſter Linie ſind hierfür die

Reichseinkommenſteuer und die Wehrſteuer zu empfehlen Was
ſoll man zu der Rede des Generals von Los ſagen der eine
Lobrede auf die Juden hielt es wäre doch beſſer wenn die
Generale ſchwiegen Die Sozialdemokraten kann man ohne
Diäten nicht bekämpfen auch ich bin aus einem Gegner ein
Freund der Diäten geworden Die Feindſchaft Englands gegenDeutſchland iſt viel älteren Datums als der Reichskanzler

ſtammt nicht her von den Angriffen
der deutſchen Preſſe anläßlich des Burenkrieges Unſere
Freundſchaft mit England hat uns nur Nachteile ge
bracht denken Sie nur an den Sanſibar und den Samoa
Vertrag Und weshalb hat man die Buren Generale nicht
empfangen Die Generale haben uns ſelbſt geſagt ſie wüßten
nicht weshalb der Kaiſer ſie nicht empfangen hätte Dafür hat
aber das Berliner Publikum ſie mit Ehren empfangen wie ſie
kaum noch einem Fürſten zu teil geworden ſind

Reichskanzler Graf von Bülow Jch beſtreite keineswegs wie
Herr von Kardorff zu meinen ſchien daß das deutſche Bürger
tum und das Unternehmertum an dem Ausban der ſozialen
Geſetzgebung mitgewirkt hat Aber es liegt in der egoiſtiſchen
Natur daß ſie nur ungern Opfer tut Deshalb iſt es Pflicht
des Staates für den ſozialen Auſſchwung zu ſorgen und die
wohlhabenden Klaſſen aufzufordern für die Aermeren einzutreten
Herr Richter fing ſanft und milde an aber das dicke Ende kam
wie immer noch Heiterkeit Der Kanzler muß mit der Jn
dividualität des Monarchen rechnen daß dies die Aufgabe des
Kanzlers nicht immer exleichtert gebe ich zu und habe deshalb
auch genickt bei der Rede des Abg Richter Aber für ein Volk
iſt die ſtark ausgeprägte Jndividnalität eines Fürſten immer ein
Glück Auch die Gegner der Politik des Kaiſers ſollten ihm
dankbar ſein für den großen Zug in ſeinem Weſen Sie mögen
ihm vorwerfen was ſie wollen ein Philiſter iſt der Kaiſer
nicht Große Heiterkeit Der Kaiſer iſt ſtaatsrechtlich nicht
verantwortlich Angriffe ſind deshalb gegen mich den verant
wortlichen Reichskanzler zu richten Wenn ich meinen ſollte
die Verantwortlichkeit nicht mehr tragen zu können würde ich
meln Amt niederlegen ſo lange aber trage ich die Verant
wortung Unter den Achivis von denen ich geſtern ſprach
ſteht der Abg v Liebermann an allererſter Stelle
Große Heiterkeit Wir können nicht nach Gefühlen

Politik treiben Jch ſelbſt habe dem Kaiſer vorgeſchlagen die
Buren Generale zu empfangen unter der Bedingung daß ſie
ſich jeder anti engliſchen Agitation enthielten und die Audienz
durch den engliſchen Botſchafter nachſuchten Das hat mir
Dewet auch zugeſagt Nachher aber iſt er anderen Sinnes ge
worden und infolgedeſſen hat die Audienz nicht ſtattfinden
können Hier wird uns vorgeworfen wir wären zu liebens
würdig ausländiſche Blätter ſagen das Gegenteil An den
Kopf werfen wir uns keinem ſo hhyſteriſch ſind wir nicht
Heiterkeit Aber Grobheit iſt noch keine Würde man kann die

Verhandlungen auch mit Freundlichkeit ſühren Chauvinismus
iſt noch lange kein Patriotismus Beifall Wenn es ſich nur
darum handelte an die Hüſten zu ſchlagen könnte
mancher Miniſter des Auswärtigen ſein eiterkeit
Wir wollen weder das Aſchenbrödel noch den Großſprecher
ſpielen ſondern den ruhigen feſten deutſchen Mann ohne
Schwäche aber auch ohue Maulredentum Beifall

Perſönlich bemerkt Abg v Kardorff dem Abg v Liebermann
daß er ihm viele Tauſend freikonſervative Wähler zeigen könnte
die eben ſo dächten wie er

Abg v Liebermann bemerkt es ſei doch gen ſelbſtverſtändlich
daß er ein Achiver ſei denn er ſei doch Mitglied des deutſchen
Volkes Die große Heiterkeit bei der Rede des Reichskanzlers
ſei alſo ganz ungerechtfertigt geweſen

Hierauf vertagt das Haus die weitere Beratung auf
Donnerstag 1 Uhr

Schluß 5 Uhr
e

Ausland
Zum venezolaniſchen Kouflikt

Ueber das Gefecht des Panther in der Bucht von
Maracaibo liegen amtliche deutſche Nachrichten obwohl das
Gefecht ſchon am Sonnabend mittag ſtattgefunden hat auch bis
Mittwoch nachmittag noch nicht vor Eine amtliche Aufklärung
iſt aber um ſo dringender weil fortgeſetzt im Auslande behauptet
wird daß an Bord des Panther bei dem Gefecht zwei
Exploſtonen ſtattgefunden haben

Das deutſche Kanonenboot Sperber iſt am 20 Jan
in Horta auf Fayal Azvreny eingetroffen und ſetzt am 22 Jan
die Reiſe nach Curaçao fort

Die Frage der Aufrechterhaltung wie der ſpäteren Aufhebung
der Blockade wird wie die Nordd Ällg Zig offiziös
gegenüber New Horker Nachrichten ſchreibt von den drei Mächten
durchaus gleich mäßig behandelt

S OeſterreichUngarnJm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe iſt ein Antrag ein

r t Weber eng von 36 s dereine Vorlage über Verbeſſerungen und Ergänzungender Geſchäftsordunn a vorlegen ſoll aewg

okonlalpolltik Aahpendig je die S

meint ſie

Eugland
Ein Beſuch König Eduards in Neapel iſt wie aus

Rom gemeldet wird offiziell angekündigt worden
Mittwoch vormittag begann vor drei Richtern einſchließlich

des LordOberrichters der großes Aufſehen erregende Hoch
verratsprozeß gegen das Parlamentsmitglied
Lynch wegen ſeiner Teilnahme am Transvaalkrlege Da es
ſich um einen politiſchen Prozeß handelt weicht das Verfahren
erbeblich von dem gewöhnlichen ab Lynch erklärt ſich für nicht
ſchuldig Der Generalſtaatsanwalt führt zu Beginn der Ver
handlung aus Lynch ſei als britiſcher Untertan im Jahre 1900
als Berichterſtatter einer franzöſiſchen Zeitung nach Süd
afrika gegangen und habe ſpäter die Waffen gegen England
ergriffen

Die Türkeile Türkei hat bei Krupp zwei Torpedokreuzer beſtelltGleichzeitig wurde am Dienstag abend vom türkiſchen Male

miniſterinm und dem Vertreter der Firma Krupp der Vertrag
unterzeichnet worin die endgültige Summe für die Reparatur
und Armierung des türklſchen Kriegsſchiffes Afſari Tewſit feſt
geſetzt wird

Mittelamerika
Nach einem Telegramm aus Panama ſind Paſſaglere dort

angekommen welche berichten daß General Varahonna und
Manuel Rivas eine Revolution in Sau Salvador ins
Werk geſetzt haben General Regalado habe mit einer großen
Truppenmacht dle Hauptſtadt verlaſſen um die Aufſtändiſchen
anzugreifen

m

n rer mereine geſetzllche Regelung nicht mö ei Die Verſae daher es b n erſ eben
aterlal an den Deutſchen Handelstag weiterzugeben
14 Mitteilungen Hierauf erſtatten richt über die

Fs des Ausſchuſſes des Deutſchen Handelstages vom 5 und
6 8 Herr Kommerzienrat Steckner und über die Si ung
des Bezirkseiſenbahnrates Erfurt Halle vom 14 Jannar Herr
Stadtrat Werther ſowie über Schlußſcheine Jur Getreide

utter und Düngemittel die von der Landwirtſchaftsg v r für die Provinz Sachſen ausgearbeilet ſind Herr
einicke
Für die geſchloſſene Sitzung lautete der J PunktTagesordnung Entwürfe von Beſtimmungen über die a

ſtellungs und Penſionsverhältniſſe der Beamten und Angeſtellten
der Handelskammer zu Halle 2 Der Verband reiſeuder Kauf
leute Deutſchlands erſucht die Handelskammer ihm als außer
ordentliches unterſtützendes Mitglied beizutreten der Beitrag
ſollte 30 M jährlich betragen Der Handelsausſchuß hatte in
ſeiner Sitzung vom 14 Januar Bedenken dem Erſuchen ſtattzu
e namentlich wegen der ſeitens anderer Verbände und

ereine zu erwartenden Berufungen

XÜ eeomoo
Wiſſenſchaft Knuſt Literatur

7 Co quelin und ſein Enſemble ſetzten geſtern im Königk
Schauſpielhanſe zu Berlin ihr Gaſtſpiel fort mit Molières
Le Dépit Amoureux und Moliféres Avare CEoquelins
er et per den Schluß Das Kaiſerpaar Prin
Feſt 9 e v rin in Fiprin rrinzeffin Max von Baden wohnten au eſer Voritellung beund beteiligten ſich lebhaft an dem Beifall
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Handelskammer zu Halle
Schluß

10 Zugehörigkeit zur Handels kammer und zur
Handwerkskammer Herr Pr Pfahl führt des längeren
aus daß fortgeſetzt Veſchwerden laut werden über die Jnan
ſpruchnahme derſelben Gewerbebetriebe gleichzeitig für die Han
delskammer und die Handwerkskammer Er Heleuchtet die Ent
ſtehung der diesbezüglichen Geſetze und ihre Ausführung in
der Proxis die Urſachen der Klagen die Mittel die zur Ab
hülfe führen könnten die Vorteile die mit der Einlragung einer
Firma in das Handelsregiſter verbunden ſind e Der Handels
ausſchuß hat ſich am 14 Dez v J mit dieſer Angelegenheit
beſchäftigt und beſchloſſen der Geſamtſitzung folgende Er
klärung zur Annahme zu empfehlen Die gleichzeitige Jnan
ſpruchnahme einer großen Anzahl von Gewerbebetrieben ſowohl
ſür die Handelskammer als auch ſür die Handwerkskammer hät
zu lebhaften Beſchwerden Anlaß gegeben Zur Abhilfe dieſer
Beſchwerden iſt vor allem eine Reunderung der Gewerb e
ordnung in dem Sinne erforderlich daß Betriebe welche der
Handestammerorganiſation angehören nicht gezwungen werden
können auch für die Handwerkskamner Beiträge zu
leiſten Kein Bedürfnis iſt dagegen für eine Aen
derung der auf die Eintragung in das Handelsregiſter bezüg
lichen Beſtimmungen des Handel sgeſetzbuchs anzuerkennen
Eine Abänderung des Handelskammergeſetzes er
ſcheint ebenfalls nicht als notwendig es kann aber
eine ſolche zugeſtanden werden wenn dabei der Grund
ſatz daß die Eintragung in das Handelsregiſter die
Zugehörigkeit zur Handelskammer begründet unberührt
bleibt Unter dieſer Vorausſetzung erſcheint es zuläſſig

daß den Jnhabern in das Handelsregiſter eingetragener
Handwerksbetriebe die Berechtigung zuerkannt wird die Hand
werkskammer als ihre Jntereſſenvertretung zu wählen und von
Wahlrecht und Beitragspflicht zur Handeskammer entbunden zu
werden falls Beſtimmungen getroffen werden die einen Miß
brauch dieſer Wahlfreiheit hinlänglich verhüten Weitere Be
ſchwerden haben ſich dadurch ergeben daß Kaufleute welche einen
gewerblichen Nebenbetrieb haben in dem Handwerker beſchäftigt
werden deswegen zur Zwangsinnung deraxgezogga werden
Es iſt daher zu wünſchen daß s 100f der Gewer eordnung
Abſ 1 Satz 1 folgenden Wortlaut enthält Als Mitglied ge
hören der Jnnung alle diejenigen Handwerker das Wort
Handwerker fehlt bieher an welche das Gewerbe wofür die

Jnuung errichtet iſt als ſtehendes Gewerbe ſelbſtändig be
treiben Herr Kommerzienrat Steckner rekapituliert kurz
dieſe Ausführungen Zum Wort meldet ſich niemand Die vor
ſtehende Reſolutlon wird darauf einſtimmig angenommen

11 Reviſion des Börſengeſetzes Als Berichterſtatter
ſührte der Herr Vorſitzende aus Aus ſehr bedauerlichen
Gründen iſt bisher die Vorlage nicht an den Reichstag gelangt
und doch verdient dieſe Frage die einen rein wirtſchaftlichen
Charakter trägt eine ruhige eruſte Erwägung Eine Reihe von
Handelskammern hat ſich für eine Reforwm des Börſengeſetzes
das zweierlei Recht geſchaffen hat im Sinne der Beſchlüſſe
des am 19 und 20 September 1902 in Frankfurt a M ab
gehaltenen Allgemeinen Deutſchen Bankierkages ausgeſprochen
und es wird beantragt daß die hieſige Handelskammer eine
ähnliche Erklärung beſchließt Jn einer Eingabe an den Herrn
Reichskanzler vom 7 November 1900 iſt die Kammer bereits
wegen einer Reviſion des Börſengeſetzes vom 22 Juni 1896
vorſtellig geworden und hat damals unter eingehender Be
gründung als Mindeſtmaß der Abänderungen des Geſetzes zum
Ausdruck gebracht daß I Termingeſchäfte welche zwiſchen ins
Handelsregiſter eingetragenen Kaufleuten abgeſchloſſen ſind
ebenſo rechtsverbindlich ſeien als gemäß s 69 B G Termin
geſchäfte von Perſonen welche ins Börſenregiſter eingetragen
ſind 2 bei Termingeſchäften von Perſonen welche nicht ins
Börſenregiſter oder nach dem vorſtehenden Vorſchlage ins
Handelsregiſter eingetragen ſind die beſtellten Sicherheiten
und die abgegebenen Schuldanerkenntniſſe durch das Geſetz für
rechtsverbindlich erklärt werden im Gegenſatz zu dem geitenden
Abſatz 3 des 66 B welches die Unwirkſamkeit der Termin

eſchäfte auf die beſtellten Sicherheiten und die abgegebenenSchuldanerkenntniſſe erſtreckt Dieſe von allen Verkehrs
kreiſen angeſtrebte Reform des Vörſengeſetzes iſt von dem
Centralverbande des Deutſchen Bank und Bankiergewerbes in
der Verſammlung vom 19 und 20 Sept v J in Frank
furt a M in maßvoller und ausführlicher Form zur Verhand
lung gebracht und ſpricht die Kammer die Erwartung und Hoff
nung aus daß die geſetzgebenden Körperſchaften die Beſchlüſſe
dieſer irhnii gen und e w Verſammlung bei den
demnächſtigen Verhandlungen über eine Novelle zum Vörſen
en n ernſte Erwägung ziehen werden Die Reſolution
indet einſtimmige Annahme
12 Anſammlung von Reſervefonds der Berufs

dern e Berichterſtatter Herr Reinicke DieVerſammlung ſchließt ſich einſtimmig einem Beſchluſſe an den
Gewerbeausſchuß und Verkehrsausſchuß in einer gemeinſchafl
lichen Sitzung am 25 Nov v J gefaßt haben

13 Erhebungen über Unternehmerverbände Der
Berichterſtatter Herr Direktor Rödiger verbreitet ſich über
den Segen und die Nachteile der Kartelle Eine geſetzliche
Regelung ſei z Zeit nicht möglich er ſchlage vor demDeutſchen Handelstag das ren in dieſer Frage zu über
laſſen Herr Kommerzienrat Steckner Von der Reichs
verwaltung iſt beabſichtigt über die Kartelle eine umfangreiche
Erhebung durch Vernehmung von Vertretern der verſchiedenen

ntereſſen zu veranſtalten Eine Firma in Halle hat bei der
dandelskammer beantragt ſie möchte aus den Fabrikanten undGroßhandelskreiſen auch ihres Bezirks Sachverſtändige zur Ver

nehmung in Vorſchlag bringen Die Angelegenheit wurde in
der Sitzung des Handelsausſchuſſes vom 4 Nov v J beraten
Es wurde eine Umfrage bei den in Betracht kommenden Firmen
des Handelskammerbezirks beſchloſſen und über das Ergebnis
dieſer Umfrage wurde im Handelsausſchuß am 14 Jan beraten

erſten Brücke des

Provinzialnachrichten

Weißenfels 21 Jan Die Stadtverordneten
wählten in ihrer heutigen Verſammlung die Herren Kaufmann
C Heyland und Rentier Jakobi zu ihrem Vorſieher bezw Stell
vertreter Die zur Entlaſtung kommende Kämmereikaſſen
Rechnung pro 1901,02 ſchließt bei 1,164,654,33 M Einnahmen
und 996,301,69 Mark Ausgaben mit einem Varbeſtande von
168,352,64 M ab Das aktive Vermögen der Kämmereilkaſſe
betrug am 31 März 1902 3,839,873,11 die Paſſiva bezifferten
ſich auf 2,410,646,79 ſodaß ein Reinvermögenßvon 1,429,226
Mark 32 Pf verblieb Der zur Beratung ſtehende ſtädtſſche
Etat pro 1902 03 wurde auf 725,980 M in Einnahme und Aus
gabe feſtgeſetzt Gegen den Voranſchlag wurden 6100 M ab
dar Um den Etat balancieren zu laſſen macht ſich die
Erhebung von 177 Proz Zuſchlag zur taats Einkommenſtener
und 198 Prozent der vom Staate veranlagten Realſtenern not
wendig

V Naumburg 21 Jan Bahnunfälle Heute nach
mittag wurde bei dem Bahnhofe Köſen beim Pafſieren einer
Ueberfahrtsſtelle ein Düngerwagen überfahren wobel die Loko
motive aus dem Gleiſe ſprang jedoch weitere Unfälle nicht ver
urſacht wurden Auf dem Bahnhof Camburg wurden im Laufe
des Nachmittags einem Reiſenden beide Beine abgeſahren und
auf dem Bahnhofe Weimar erlitt ein Gepäckträger der unter
einen Zug geriet Verletzungen

T Freyburg 21 Jan Unglücksfall Der LandwirtD Werner in Müncherode hatte heute vormitigg als er in ſeiner
Scheune eine Toube haſchen wollte das Unglück infolge Fehl
trittes von der etwa 4m hohen Bucht der Dreſchmaſchine auf
die Tenne abzuſtürzen Außer einem komplizierten Bruch des
linken Handgelenkes erlitt W ſchwere Verletzungen am Kopfe
ſodaß er bewußtlos in ſeine Wohnung geſchafft werden mußte

t Schkeuditz 21 Jan Ueberfallen ErwiſchtGeſtern r 4 Uhr wurde eine hieſige Dame an der
Valdes auf der ſonſt ſehr belebten Dölziger

Straße von einem Fremden überfallen und niedergeworfen
Als ſich auf die Hilferufe andere Spaziergänger näherten ſchlug
ſich der Unhold in die Büſche Der fechtende Lehrer vor
dem kürzlich gewarnt wurde iſt geſtern hier erwiſcht worden
nachdem er verſchiedene Lehrer zu brandſchatzen verſucht hatte
Er iſt bereits ſechsmal wegenß Bettelns vorbeſtraft

Brienrode 21 Jan Ueber ein zweites Dynamit
atientat verlautet Jn einer Fenſterniſche der Wohnung
des Betriebsführers Schwartz fand man geſtern nachmittäg ein
Paket mit 5 ganzen Dynamitpatronen das mit einer Zündſchnur
verbunden war Die Zündſchnur war ſchon zur Hälfte abge
braunt das Feuer war dann durch Fenchtigkeit vermutlich
ſchmelzendes Fenſtereis erſtick Nur dieſem Umſtande iſt eszu danken daß unberechenbares Unglück verhütet wurde Es iſt
anzunehmen daß bei der vorgeſtrigen Exploſion vor dem
Hauſe des Direktors Starke ein ähnliches Quantum Dynamit
verwandt worden iſt

S r
Vermiſchtes

Jn der Strafſeche des früheren Direktors der Trebergeſell
ſchaft Schmidt iſt die Vorunterſuchung wegen betrügeriſchen
Bankerotts geſchloſſen Die Unterſuchung wegen Betrugs dauert
noch fort Die Aufforderung des Unterſuchungsrichters daß ſich
die Geſchädigten melden iſt faſt ergebnislos geweſen

Flüchtig Der Manufakturgroſſiſt Stern in Nürnberg iſt
mit Hinterlaſſung von elwa 100,000 M Paſſiven ins Ausland
geflüchtet

Durch eine Keſſelexploſion in einer Eiſenfabrik zu Bilſton
Grafſchaft Stafford wurden zwei Perſonen getötet und

neun ſchwer verletzt
Schlägerei in der Gefängniskirche Jn Kiew entſtand am

Dienstag in der Kirche des dortigen Gönvernementsgefängniſſes
während des Gottesdienſtes ein Streit unter den internierten
Verbrechern Es kam zu einem Handgemenge bei dem drei
Arreſtanten ſchwer verwundet wurden Das Perſonal
der Gefängniswache ſtellte die Ruhe wieder her

Eifenbahnuunglück Bei Chiwankum im Staate Waſhington
ſtieß in der MittwochNacht auf der Great Northern Bahn ein
Arbeiterzug mit einem Dampſſchneepflug zuſammen Dabei
wurden 12 Perſonen getötet und 22 verletzt

Brand auf einem Leeandampfer Wie ans Havre gemeldet
wird brach Mittwoch mittag an Bord des Oceandampfers

La Touraine ein außerordentlich heftiges Feuer ans Trotz
ſchneller Hilfeleiſtung ſind der Salon erſter Klaſſe und die
Luxuskabinen zerſtört worden doch gelang es ſchließlich noch
das Feuer zu dämpfen

e

Letzte Telegramme
Berlin 22 Jan Beim Reichskanzler fand geſtern

abend ein parlamentariſcher Abend ſtatt wozu etwa
600 Perſonen erſchienen Zahlreich fanden ſich ein die
Mitglieder des Reichstags und des Landtags ferner die
meiſten Bundesratsbevollmächtigten Miniſter und Staats
ſekretäre mit ihren Beamten Vertreter der Generalität der
Künſtler Schriſtſteller und Gelehrtenwelt Der Reichs
n begrüßte die Gäſte in angeregtem Geſpräch ver
weilten dieſe bis zu ſpäter Stunde

Wien 21 Jan 96 Proz der Schneider haben die Arbeit
niederglegt

etersburg 21 Jan Das Kaiſerpaar und der Groß
fürſt Thronfolger ſpeiſten bein Deutſchen Kron

Herr Direktor Schulze iſt aleichſalls der Anſicht daß zur Zeit prinzen in deſſen Gemächern im Winterpalgis



Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
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122/2 Febr März 13 Br 122 März Aprit 13 Br 122 G

8Spiritus fest
August 44,50 Sept Dez 39 90

linmburg 21 Jan

volltleisehige

Jahre alt
wickelte jüngere 9

genührte Färsen und
r Vollmilehmast und

AMaatkälber und gut Saugkülbor

,G7606000

Handel Gewerbe und Verkehr
Bericht äber Flusekrachten

Oom p in Hamburg 29 Jan
Alit geteilt von Elkan

Heute stellen sich die Frachten kür
gehwere Aassengüter loco mit Schlepper alles für 100 kg von Hamburg
nach Berlin 32 Magdeburg 22 hönebeck 24 Aken 26 Wallwitr

Goldagio 127,30

Briotf

4520
5175

875
9200
5950

18,9090

Hohenkels
Hohenrollern
JInetus I
Kaiseroda
Neustasskurt

Geld

I 53099
9 3550

Ronnenhberg A kiüieon 790

Salzdetturth

Telegr Rotsr

Telegr
Mais Mai 44 44Frühmarkt Weizen loco guter Märker

Roggen loco guter Märker
Fattergerste

alles frei Wagen und ab
123 126 frei Wagen Hafer mürk mecklenb

pomm posen sohles fein 155 165
poren und sechles mittel 145,00 154 00 do

pomm schles gering 141,00 144,00 do mi Geruch behaftet 136 142
alies frei Wagen und ab Bahn
gut 144 146 abfallender 140 542 alles frei Wagen Still Erbsen
inländisehe Fuitterware wittel und russische 145,09 152,09 do ſeine
153 166 alles frei Wagen

Fest
Goerste

do Klamm mit Geruch 125 132

Unverändert

827 Januar

498/3 Juli 48 48Gotreideſrncht r

aliw A
Wilhelmshall

Anneliese Kohlenbohrgesellschaft G 65 B
höher Friedlicher Nachbar Hamburg und Franziska DPeimelsberg und
Phitipp Von Kaliwerten Beienrode gefragt

inländische

Kehblenknxe

Getreide Mühlen Brzeuguleas u
New Vork 21 Jan

loco 83 vorige Notſerung
82 Juli 80 798 September

hafen 78 Torgau 31 Riesa 35 Dresden 37 Tetachen Iaube 43 Rosa
Schönprieson 46 Aussig 46 IIalle 55

Infolgo anbaltenden Frostwetters hat die Flusssehiffahrt wieder ein
Zufuhren sind klein und Frachten zumeist

Kalhnraum reichlich Wasseretand gut
Buenos Aires 20 Jan

Preise von Kali Kuxen
tdigeatellt von Samuel Zielenziger Berlin und Eszen 21 Jan

Tendenz

Brief
4790
4926
5350
3625

12,799
625

2159
9230
fest

Erzkuxe abgeschwäobt

Winterwelzen
I ai 83

Man ie Januar
Mehl 3,05 3,10

Weiaen Januar 765 757/5

mecklenb pomm mittel 145 bis

Mai s

märk, mecekl

amerik mixed

Weigenmehl Nr 00 19,75 22,00
Roggenmehl Nr O u 1 18,90 19,50
und feines 9,50 10 00

Hamburg 21
burgischer 163 Hard Winter No

südrnesiseher fest

Weizen fest

Weizenkleie
Koggenkleie 9,40 9,80

holatenlscher und mecklen
2 Jan Abladung 131,70

grobe

Roggen
9 Pud 2925 Jan Abl 105,50 meoklenburg

Osele

Aais fest
Weizen

wie
starken Frostwetters eine mässigse

vor goering ist
des Marktes stattgefunden hat

bezahlt sind getrocknete Geteideschlempe und Biertreber übrige Artikel

auf Termine

Ge ucht

150 50 132,60 do runder

gesohäftelos
Marz Alai

Hafer trägo

Originalbericht von Cölle Gliemann,
Die Frage aus dem Inlande blieb trotz des

sodass zum l das
krine erhebliche

und höher

Getrocknete Biertreber 22 10 40 10,70

Schmalsg

tSchluegshericht
Biürz April 54,75 Mai Aug 85,75

Schmalz per Jan 123,90

Fest

Speok fest
tühbsl unverzaoills fest

50 1 70

Künhö

Fetroleum
Telegr

Fetroloum fest

Loco

ruhig

Malzkeime

0600 45 50

Standard wie

253
Mais

Jan 54,25

Petroleum Blandard white In
in Philadelphis 8,15 do Kefined 10,50 in Caszes

to00

Sohluasboricht Raktiniertes Type weiss

Kafſfee

nabhends 6 Uhr

Schlusshericht
ZAinogler u Co haſies good average Sanios per

per Mai 23,00 per Sept 25,00 per Poez

Zucekoer

960 Javazucker

3

Spiritna
Branntwein 45 Vol für 120 kg ohne

8piritus fest

Jan 43,25

Viohmaärkte

401 Rinder

8 gering genährte 55 58
aurgemüstete Firzen höchsten Schlaehtwerts

2 volltleischige vusgemästete Kühe höcheten Sehlachtwerts iöehstens
8 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ant

1826 Kälber

Für Rinder

per Febr

loco 9/4 nom

Ochren

ullen 1 volllleise
2 mäesig genährte jüngere und gut genührte

Färsen und Kühe

an Kaklee ruhig Vmeatz 1530 Sack
Knfles goond averageo Sanyos

23,25 Gd

Amsiterdam 21 Jan Java Kaffee good ordinary 32,05
Hericht der Ilhmhburger Firma

Jan 32 25
34,75

ebr 48,75

Sorlin 21 Jan 8i2dtiecher schlachiviehmarkt
Verkaufe standen
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewicht
Mark bezw für Pfd in Pfg
Ueischig ansgemästet höchaten Schlgchtwerta höchetens 7 Jahre alt

2 junge fleischige nicht gusgemäs ets und ältere ausgemästete
3 mäsasig genährte junge und gut genährite äliere

ring genährte jeden Alter BSehlvchtwerts

523 Schake

21,25 Br per

Rübenroh

Rohzneker ruhig 862/0 n Kondit 212 à 84
s kür 100 kg per Jan 238,

Febr 247 per Mai August 25374 per Okt Jan 275
per

Mai

Zum
86541

1 voll

z Sohige höchsten

müasig genährte Färzen und Kühe 66 57
ühe 47 52 Kälber feinste

beste Saugkälber 82 84 2 mitilere
70 71 8 geringe Saugkälber 64 60

ällere gering KälberLäwmwer und j
M

56 4 A
Lebemlgewiehi

Holisehigeo

149 Stück unverkault

128 Pfd Sterl 17 6

Tonue

Bremen 22 Jan

20 in Bremerhaven

t e
m5 Holsteiner Niederungaschake auèh

A Sehweine Man zahlt kür
oder 59 kg mit 20proz Tara Abzug
feinerer Kasgen und deren Kreuzungen höchetens I

Sehweinue wickelte 56
Verlauf und Teandenz Vom Kinderauftrieb blieben ungefähr

Der Kälberhandel gestaltete sich lanzeam Bei
den Schaſfen fanden etug 450 Stück Absats
verliet ziemlich glatt und wurde geräumt

Loodon 20 Jan 5 Uhr uaehm Kupfer Han
600 52 Ptd Sterl I7 6 3 Mousate 53 Pfd Sterl, 2 6 Makler
8ohluzap r i 53 d Sir a d bis 53 PId4 Sterl 5 d heutes e 58 F Sferl 5 s eleetrolyltisches 57 Ptd Sterl 58 d, strong
sheets 67 Pld Sterl Aind ruhig

6 3 Monate 129 Pld Slerl
spnn 11 d Sierl 12 6gowühnllohe Marken

besonidere Alkrken 29 Pfd Stoeri

130 Pfd Sterl 10 s 9
engliaohis 11 Pl Sterl 13 s Alnk fest
2 Ptd Sieri 28 6

Vlasgow 21 Jan
numbers warrants träge 53 eh 8 d Verküuker

Glasgow 21 Jan
warrants 53 sh 7 d Verkäufer

Amsterdam 21 Jan Eancazinn 77
Schiffsnachrichten
Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Nordeney 20 in Antwerpen
Gibraltar Kiauitschou v Osatasien 17 in Hamburg Karlsruhe

Wittenberg 29 von Oporto
ch

Kohoigoan
Aliddelsborougb 47 sh 4 d

Jahr alt 88
7 A

Schwoinemarkt

Tagesummnis

Tagesumzaitz 5090 t

6 el
7

London 21 Jan Ohlll Kupfer 62 Lstrl, 3 Mon 53 Lstrl
11 h b Alu Rohel gen

Mixoo numbers

Labn 20 in
Prinzess

Dppeln Portl Cem
renstein Koppel

Khein Cham u Vinas w
sangerhäuser MMaseh
Saxöonia Cement
chülfer u Walecker
schlesische Cement

Berliner Börse
vom 21 Januar

Ergänzung zu den telegr
Meldungen im gestr Abendblatt

schwartzkopff
Siemens Glus Industr
Siemens Halske
Stettiner Cham Didie
Ssudenburg Maschin

Bank Disconto
Berlin Wechsel 4 Lomb 5

Amstoerd 3 Brüssel 3 Wien 5
Peter sb 42 on d on 4 Paris 3

Ver Köln Rottw Pulv
Deutsohe Fonds u Staatspap Vereinsbrauerei Artern
Barmer Stadtanleiſre
Berliner Stadt Obl

do do 1892Maydeburger St Aul
do do neueWestpr Prov Anl

Bad Stnats Eis Anl
Bayrische Anleihe

Westf Draht Industrie
Wittener Guss
Wilhelmshütte conv

3172 99,4026
3/2 100 59
3/2 109 50b20

Frenser 54 06 M Sohbateo Mast Iveno
ältere Aagethammel Fun

erzrchakei z
Pfund lebend

rolIfleischige Kernige Sehweiue

55

Sirali

s 64

Mixed

20 in Hongkong
ohal Kaieerin Maria Thereoris 109

Chemnitz 19 in Bremerharen MAain 19 ron New Xorx
Bonn 10 von Bahia Drosde

Thomas

Friern Brückenpegol
Weissentels Oberpegel

do Ünterpegol

TroligAl leben Oberpegel
do Unterpegel
er

Kalbe Oberpegel
do Unterpegel

2,72 v 892,40 v 1 24 16
J 7 J

2 4 2,53 l 7 62r 8,62 3,60 2
1,70 1,66 24 1 16 4 2,14 2

Der Wasrerstand von Trotha betndet ich im Abendblatte
Moldan Iser Vger Blboe

e e

en FoſVuneſ e 2

Budweis 20 9,051 rorgau 21 a31 10 1
Prag 0,22 8 Wittenberg 32Jungbunziau 0 5 RBRosslau 771 18aun 4 0337 14 221 171Pardubite 0,45 Magdeburg 1,13 13Brandeis 0,70 10 Plengermünde 2,14 24Meolnik 0,321 10 Wittenberge 2,35 35 e
Leitmeritz 9,41 1 Dbemitz Peg 20 i 2,21 43Aussig 21 0,22 3 ILauenburg 21 227 20
Dresden 78 14

Aussiüg Von den oberen Plätren werden 46 eom Fall gemeldet
Bernburg Eisstand Dresden Starkes Treibeis Torgau Elsgaag
stark Rosslau Starkes Treibeis
hMagdeburg Storker Tisgang
Wittenberg o Starkes Eistreiben,
Lauenvurg Sitarkes Treibeis

Dentsche Risenb Prior Oblig
Horim Gronnu
Datprouss Büdhnhn

Bruunschw 20 Thlr I
Köln Mind Pr Anth
Ilomb 590 Thlr I oose
Meininger 7 Loos
Oldenb 40 Thlr Lose

141 ob
3/2 137,00b

3 153,006

Deutsohe Biseubl St Prior
Bresinu Warsohnn 4
Dborlmund Oronau
Murlienbebllawknw
eipreusa Süchhahn

Ansländischse Fonds

Argent Gold Anl 59
do innere do 4

Barletta 100 I ire oose
Rukar Stadt Aul 1884

do do 1888Chilen Gold Anl 1889
Chinesisohe St Anl

do v 1895
do do kleinedo v 1896do v 1898Egyptische priv Anl
do do doFreiburg 15 Fr Loose

Griech Anl 1881 84
do kons GOoldrente
do Monopol Anl
do Gd Anl v 1890

Lissnhon Stadtanl 1986

do doMailind 10 Iire Lnoouo
Mexikaner Anl à 18

do à 20Norweg Staats Anl 88
Osesterr 1860er I oose
Rumän Anleihe 1891

do do mmittlere
do do kleineRuss Gold R 1884 87
do Orient Anl II
do do IIIdo Nicolai Oblig
do Bodepn Kredit

Deesterr Ikalbahn
Nord westbahn

Südöster Bahn I omb
Obligationen

Uug Nordostb Gold O
do Eisenb Silb A

lwangorod Domhbr gar
Kosl Woronesch Obl
K Chark As Ohbl 89
Kursk Kiew
Mosco Kiew Woron
SMosco Kursk
Mosco Rjäsan
Mogsco Smolensk
Orel Griäsi 1889
Rjüsan Koslow
Rjäsan Uralsk gar u

b 1909
Rjaschk Morezansk
Kybinsk Bologoye
Russ Südwestbahn

6 104,60b

c

FTranskauksesische
Warschau Wiener 10er

Wladikawakas Oblig
do unkäb b 1808

do 32 do gar

do 1890
Türkische Anleihe D

do Administ
Ungarische Gold I A

do Kr R

Aanitoba rz 1933
Northern Fac I b 1821Russ Pram Anl 1864

do do 1866Behwed St Aul 1886 31/2 100 40b2B
do di 100 o 8 Louis u S Fr r 1931
do Hyp Pfdbr 1878 4

Central Pacifio
Anntol l 2910 M

II Ergz 2640 b
lnceodonische G O
Portug Fiaenb O 1886

do 400 Fres Loos

do Staats R 97 312 93,90

Bisenb Prior Obligatiouen
Ital Eis Obl St gar 3
do Mittelmeerb stkr
lemhberg Crernowite
ODest Fr Staatsb gar

Ergänzungsn

Industrie Aktien
A G f Anilinfabr
Admiralsgarten Bad
Annaburger Steingut
Archimedes
Braunschweiger Jute
Berl Anh Maschinen
Berl Charl Bau V
Berliner Bockbrauerei
do Brauerei Königst

do Union Gratweil
Brsl Eiscenb W Linke
Breslauer Oelwerke

do Strassenbahn
Cement Bau Ges Berl
Charlottb Wasserwerk
Chem Faäbr Schering
Chemn Masch Zimm
Dessauer Gas
Dentsch Am Werke
Disch Gasglühl Ges
Dische Jutespinnerei
Eekert Masch Fab
Elberfeld Farbenfabr
Erdmannsdorf Spinn
Freund Masch Konv
Görlitzer Eisenbbed
Hagener Gussstahl
Hansa Dampfsehitk
Harburg Wien Gummi
Harkort St Pr Kkonv

do Brückenb Konv
do do St Pr

Keyling Th EisengKöln Müsener conv
Kurfürstend Ges i Liq
La Veloce Ital D
Ludw Löwe Co
Mälzerei Wrede
Magdeburger Baubank
Magdeb Strassenbahn
Maschin Breuer J
Neue Boden G
Nenroder Kunstanstalt
Nienburg E A abg
Nordd Eiswerke

15 230 259
Eisenbahn Stamm Aktien

Anchon blastricht
Buschliehrador B
HBnolherst Blaunkenhb
Jura Simpl kv Westh 4

m 625 90b20 Ausländ Risenb Stamm

Aussig Teplitz
Böhmische Nordbahn
Galiz Karl I udw B 5
Graz Köllach
Kaschau Oderber
Kronpr Rud St

l emberg Czernowitz
eaterr Nordwestb

B Elvothalb
202 596 Südésterreich Lomb
37300 Ungar Gnliz gar

kr Z 285 09 h

lvangor Dombrowo
Kursk Kiew
Warsehau Terespol
Warsohau Wien

t

Schönebeek Starker Ei ganzang
Tangermünde Starker Kiesgang

Brod Dömitz Viel Trelbeis

otthardbohn

Lüttieh Limburg
Sehwoiz Centralbahn 98

328 50 h Westsiciliauische Anl

3 267 ypoth Pfand u Rentenbrief
133 006 Anb Dezsauer Pldbr

Berl Hyp B 80 abg
do do

G O r c

d

XVI u XVII
XVIII unk 95

XIX
XX unk 10
B IV re 110

VI unkb 1900
do VII unkb b 1903
do VIII b 1905ukb

Oxmunibus Gesellschaft

T

182,2660 do I Ia bls 9 u

3 32337 än 1 Borgworks u Katten Ges121,25 do u Ia conv 306 eno o do X unkäb 19 8 1 I 25 e plerbeek en15 197,00620 do XI u XII 1920 102 25620 a renberg Pyrgwerk 3 107 1070
3 94 6026 E 1995 100 75 b Baroper WalzwerkfIamb 251 310 unk 190 u erzel 0 912

27 2060 do unk bis 1900 e küe 10 220 6061/2 159,500 o 501 330 unk 908 96 10 zismarekhütte 25 270 09D Concordia Bergwerk 70 b10 201 80b2 46 uk 1905 95 49 57 24do S 46 190 2 4 506218 237 7562 do alte u con 32 95 40 e wer 4
8 120 u Hann Bod Pf I uk 1904 397 502 IHuxer Konlen ſcon 15 174,c00
18 253,25026 d d II 956,40 h Sach 0 101 501050 755 o 0 100 256 Gelsenkirch Gussstah 2 r11 201 00b20 do do III 101 006 IIarzerEisenw Lit A B 0 78 75ba0

do do IV VI 97 405 Inowrazl Steinsalzbi s 115 25h26
151 906 Leipz Hyp B VII 1908 102 50 Katiowitzer 12 208 90650

7 155 1062 do do E 102 509 Königin Marienh V A 532 75b2B
0 do do VIII IX 96 2000 Jreopoldsgr Edderitz h e

10 150 256 Mein H B conv 170 808 uise Tiefbau konv 9
do Serie II 96 20661 o do St Pr O 71 bdo unkdb bis 1905 h6 ölagdeburg Bergwerk 32 458,250

z 5 h 1907 100 90 50 r eEin VI end Schwert St Pr4 80 7002 42 Em v ank d ten 173 r Niederl Kohlen 3 i 27
0 räm r 9962 Rhein Stahlw Iit C 5 147,0I Nordd Gr Cred Pfab 4 100 00620 Schlesisch Zinkhütten 19 366 Ob

460 IV V ukb h 1908 9 1100 00 Stadtberger Hütte 12 127,00b26i 8/2 190 50620Ostpreussische e Wurm Revier 6u/2 139 6062

9 J 77 7an s o e r vt 190 60/00u0 OIfe Tnänstr n Berg Gas
do IX X 196 uk a Allg Elektr Gesellsch 4 102 eo B 32 x Fil t Du Aschaffenb l wergg J 1

70,506 o III 1906 uk Aschersleb Kaliwerke 1094 102,600 Posensche 4 103,25b Bochumer Gussstahl
4 B G Bd II rz2 1101 Dessauer Gas i 107 9093 94,800 do III V u VI rz 1000 5 IDortmunder Union 56 I111 7066
5 do X II rz 1001 4 101 9066 Hlektr Iieht u Kraft 4/2 101,90buB
4 102 10b Bdo IV ukb 19051 01 2 ber Berl Pferdeb I II a272 99 60b20
4 100 60b do XV uxkb 1904 32 95 65620 FIamb Pacheifahrt 1
5 110,700 jdo XVIII ukb 1910 4 102 2060 r Krupp Obl 4 102 806
3 64,006 do XIX ukb 1911 4 192 50aurahütte 32/2 26 b5 104 90b2 Pr Centrb Pfdbr 1909 e Tabhis Ohlisationen 100,008

7 1 Norddeutsche 2u 48 Le isoe 96,50026 GOheorgeht Wien In 4 097,50b10
a P B abg 809r2126 v Tiele Winkler 4 105 100u e 133 e Hier gieeeerei u täs le

e er äo Reeteertifivate n e b h4 100 20bz0ſ Pr Pfdbr Bk u 1905 29 Bank d Berl Kassenv 128 25b26
4 do XVIII ukdhb 1908 95 306 Berg Märk B i Elbt 87/2 158 40 b
4 1101,o0062 do I ukdb 1908 Berliner Hyp Bank 4 92 b5 100,5062 do X u XXI uk 1910 226 do d Lit B 4 Fs 106204 100,400 o Kleinb Obl b 1904 94,60 Börsen Handelsverein 5 150,106
4 100,8062 do v 1908 101 75626 Co Goth Kredit Ges 99,250

do Comm Obl b 1907 100, 00 Cöln W u Komm 12 90,7550
4 ädo do Em II unk 1910 W r n lege So100 10 h Rh W Bder I III tsch Effek B Hahn 3105100 oben ukb b 1905 100 do Uypoth B Berl 125 6066
4 100 208 II u IV b 1901 95 30 Dresdeuer Bankverein 5
3 86,506 u VI ukdb 1908 96 996 Essener Kredit 8 1149,1027
4 VII unkdb 1908 172 Goinaer Frivn an a100,606201 VIII ukdb 1910 2 0 irundkreditb 33109 ehe T Hamburg Hypoth B 8 I158 00b24 100 100 do 2 Königsberg Pereinsb 641/2 do 29989 g Leipziger Bank r Z 8064 Westpr ritt I I B 99 606 Lübecker Kommerzb 62/3 127,7564 103 90620 Pommersohe 103 400 Magdeburger Privatb O 89 250
3 753,10 ba Poseneche 33 Vordd Grund Kredit 5 a6 32 Preussische 103,40 Pr Hyp B bg u neue 0 103 49u265 93,09 b e 103,4606 Preuss Pfandbr Bk 7 1127,406
5 Schleaischs 103,506 Rheinische Bank 45 6068r Wilhelme Mgd Allg V Ah 1ä8ä
5 103 0o00f v non on8 65,79620 z3 73 90 Leipziger Börass 21 Januar

4 el 97,60 M Zt uSohs Fent n Sinn Cew 58
el do r 90 060 o Em 1675 1013 hlr /28tudtobl I884konv 101,5034 107 500 10/0 Staatsanl 1855 100 942606 32 do 1876kon v 101 506

101,2062 31/2 do 67 kv 49 500 10106 32 Altb Landoblig 3000 101,900
/3 Laudrentenbr 500 100 100 32 do do 00 101,200

U Di 4 IVStamm Prior Aktien i Ding am t 594 eipz Elektr Werke 117 266
13,4 13,4 Aussig Topl 500 257 090 2 do elektr Strassb 66 606

523 Böhm Nordbahn 1185 105 51/2 40 Gr elektr Straseb 14 256
I 11 BRuschtiehrad Lit A 237,000 46 BRierbr Riebegt 209,256do Bierbr Riebeck 292

/2 u do do B 253,00B 81 J 7 Kawm rarnsy 173,00hals Ki ludw B 2 Maler Sehkeud e 7804 100,75520 61 Graz Köllach 117,266 0 do Wolkammerei
D 12 Marienburg Alla wie 72,003 e Mansfelder Kigo

8 441 Naumburger Braunk 92,906z i Bau u Krodit Akt O Portl Cement Halle 74,206
2/5 16,3503 8 allg D Kr A L pr 171,006 O Sächs Kammg 33 908
5 5 Chemn Bankverein 22 Steche F TIartm 125 00B
re Drezdener Bank 1147,600 6 Säebs Webatuhl9 do Pankyerein 195 5 Vabr GSehönherr5 e 6 Gothaer Pri vath 123 596 15 Thür Gasges Sp2 246 906

26 187 50b0 re 2 r T 5 do Stamm Pr 3100re Z Ieipriger Bun 9,596 Thür Br V St1 3 do Hypoth B 132 0060 8 do St Prior 132 506
6 I 0 o Kred u Sparb 9 Feitzer Par u S A 18 600e ZS8äens Bank a o do OpügAwiekauoer 212 Zuckerfabr Glauzig 114606
439,75b26 30 Zuekorraff alle 107 464Div Indaatrie Papiore eO Chemn Werkz Zim 109 750 Aus Bisenb Pr Obl
4 I 15 Cröllw Papicrfabr 31/2 Aussig Teplitzer 96 50ba499,500 9 40/0 do Schldvschr 1600,000 4 Böhm Nordbahn 101,506

p I X XI 32 36 o do 50 4 UBueschtiebr 1886 8ttr 101XII XV 3/2 95,00 2 D W M Sonderm 4 do 101 6024 1100 60b20 Stier Vorz A 68600 5 do Em 1868/71/2 193,756
4 100,80626 18 Geraer Jutesp u W 230,900 3 Dux Bodenbaeh 83 356
32 95 00 b 5 Germania Schwalbe 120,000 5 do Em 1871 112,000
31/2 965,750 54 Gersd Stkb V St A 520,000 6 l do do 1874112,000
31/2 101 1060 88 do do Pr A I 945,900 4 Graz Köllacher 70 v06
a do do do II 6e0 006 b do Em v 1871 u 72 101 000

101,106 0 Hallesche Str B 69 990 4 Kaschan Oderbe 100,526erg
4 192,190 41/2 Kette Mlbech G Akt 70,006 4 Pra Dax Gold
z 102,500 4 Körbisd Zuckerkb 113,000 5 0 Gold 104 000
4 96 750 Ueipr Baubank 106,006 5 Prog Turnau an

u

Miit n nterhaltun gsblatt
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